
004469

Reflection and Transmission

Bildbeschreibung1)

Eine lebhaft farbig gestaltete Perspektive von Gebäuden aus einem niedrigen Winkel, einschließlich eines
Kirchturms, mit einer Überlagerung des Wortes quot;ULMquot;.

Analyse1)

Dieses lebendige und surreale Bild präsentiert eine verzerrte, aber fesselnde Perspektive urbaner Ar-
chitektur. Die intensive und unnatürliche Farbpalette verwandelt vertraute Gebäude in außerirdische
Strukturen. Ein hoher, gotischer Turm steht in starkem Kontrast zum Himmel, während ein modernes
Gebäude mit zahlreichen Fenstern den Vordergrund dominiert. Das Wort

”
ist grafisch in die Szene inte-

griert und deutet möglicherweise auf den Ort hin. Die verzerrte Perspektive und die halluzinatorischen
Farben laden den Betrachter ein, seine Wahrnehmung der Realität und der vertrauten Stadtlandschaft
zu hinterfragen.
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004469 - Reflection and Transmission

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 07/2016 08/2016 09/2016

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5012 px 5012 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Reflexion und Transmission

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A vividly colorized low-angle perspective of buildings including a church spire, with an overlay of the word 'ULM'.
    
    
      Eine lebhaft farbig gestaltete Perspektive von Gebäuden aus einem niedrigen Winkel, einschließlich eines Kirchturms, mit einer Überlagerung des Wortes "ULM".
    
    
      This vibrant and surreal photograph presents a distorted yet captivating perspective of urban architecture. The intense and unnatural color palette transforms familiar buildings into otherworldly structures. A tall, gothic spire stands in stark contrast against the sky, while a modern building with numerous windows dominates the foreground. The word 'ULM' is graphically integrated into the scene, possibly hinting at the location. The distorted perspective and hallucinatory colors invite viewers to question their perception of reality and the familiar urban landscape.
    
    
      Dieses lebendige und surreale Bild präsentiert eine verzerrte, aber fesselnde Perspektive urbaner Architektur. Die intensive und unnatürliche Farbpalette verwandelt vertraute Gebäude in außerirdische Strukturen. Ein hoher, gotischer Turm steht in starkem Kontrast zum Himmel, während ein modernes Gebäude mit zahlreichen Fenstern den Vordergrund dominiert. Das Wort 'ULM' ist grafisch in die Szene integriert und deutet möglicherweise auf den Ort hin. Die verzerrte Perspektive und die halluzinatorischen Farben laden den Betrachter ein, seine Wahrnehmung der Realität und der vertrauten Stadtlandschaft zu hinterfragen.
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